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so ein Wochenende wie das letzte mit drei hoch-
karätigen Siegen und einem Unentschieden für 
unsere vier Teams wünscht man sich als Ver-
einsfunktionär. Zweimal sorgte ein Last-Minu-
te-Triumph für besondere Emotionen. Die „Erste“ 
bejubelte mit dem 1:0 in Meppen endlich einen 
Erfolg über ein Top-Team der 2. Liga. Und die 
Zweite punktete mit dem 2:1 über Recklinghau-
sen vorentscheidend für den Klassenerhalt in der 
Regionalliga. 
 Ganz besonders herausstellen möchte ich an 
dieser Stelle den 2:1-Sieg unserer U17 in der Bun-
desliga West/Südwest über die SGS Essen. Damit 
beenden wir die Saison als stolzer Vizemeister 
hinter Borussia Mönchengladbach, wozu ich allen 
Beteiligten und Verantwortlichen sehr herzlich 
gratuliere. Dass damit auch die zwöl� ährige Ära 
der höchsten deutschen Spielklasse, in der der 
FSV Gütersloh viermal die Sta� el-Meisterscha�  
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errang, endet, weil sie vom DFB abgescha�   wird, 
erfüllt uns mit Wehmut und durchaus mit Sorge. 
Wir versuchen, unsere Nachwuchsarbeit mit der 
Gründung eines U19-Teams und der Beteiligung 
an einer westdeutschen Spielrunde auf möglichst 
hohem Niveau zu halten. Dass wir dank unseres 
Jugendleiters Armin Aust über ein großes Reser-
voir an Talenten verfügen, bestätigte sich am letz-
ten Wochenende beim 2:2 des U16-Teams gegen 
Iserlohn in der Regionalliga. 

Für das heutige Zweitligaspiel gegen den FC 
Carl Zeiss Jena drücke ich unseren Frauen zuver-
sichtlich die Daumen. Nach drei Siegen in Folge be-
� ndet sich das Team im Aufwind und will das Pu-
blikum in der Tönnies-Arena ein weiteres Mal mit 
schönem Fußball und drei Punkten verwöhnen. 
  
Ihr Michael Horstkötter
Geschä� sführer FSV Gütersloh

Liebe Freund*innen des Frauenf ußbal ls,

Ihre Gesundheit im Blick!

Apothekerin Nicola Forthaus

Wenkerstraße 5 • 59329 Wadersloh • Telefon: 0 25 23 95 94 94 • Telefax: 0 25 23 95 94 96
info@apotheke-wadersloh.de  •  www.apotheke-wadersloh.de
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DATUM ANSTOSS HEIMVEREIN GASTVEREIN

So, 05.05.2024 11:00 FSV Gütersloh 2009 – FC Carl Zeiss Jena

So, 05.05.2024 11:00 VfL Wolfsburg II – SG 99 Andernach

So, 05.05.2024 11:00 Hamburger SV – 1. FFC Turbine Potsdam

So, 05.05.2024 11:00 FC Bayern München II – SC Sand

So, 05.05.2024 11:00 Eintracht Frankfurt II – SV Meppen 1912

So, 05.05.2024 11:00 TSG Hoffenheim U20 – Borussia Mönchengladbach

So, 05.05.2024 14:00 SV 67 Weinberg – FC Ingolstadt 04

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

23. Spieltag // Die Begegnungen



DESIGNGITTERROSTE
für Terrasse, Balkon und Garten

Barfußroste

Kellerschachtsanierung

Cortenstahlgitterroste

www.designgitterroste.de

Gummiwabenstufe

Barfußstufe rutschsicher

www.gitterrost-shop.com

GITTERROSTE & STUFEN 
AB LAGER BESTELLEN

+49 5248 82349-0

K60-Gitterrostsysteme GmbH & Co.KG
Grüner Weg 13 · 33449 Langenberg

www.gitterrostkonfigurator.de

GITTERROSTE 
AUF WUNSCHMASS

+49 5248 82349-0

Werktags 07:30 bis 17:30 Uhr
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STAND: 30. APRIL 2024 SP S U N TORE DIF PKT

1. ▲ 1. FFC Turbine Potsdam 22 15 2 5 30:13 +17 47

2. ▼ SG 99 Andernach 22 13 3 6 36:20 +16 45

3. ▲ FC Carl Zeiss Jena 22 12 6 4 45:27 +18 42

4. ▼  SV Meppen 1912 22 12 5 5 35:13 +22 41

5. ▼ Hamburger SV 22 12 4 6 47:30 +17 40

6. ● SC Sand 22 11 5 6 38:25 +13 38

7. ● FSV Gütersloh 2009 22 11 5 6 41:30 +11 38

8. ● Eintracht Frankfurt II 22 10 4 8 32:27 +5 34

9. ● FC Ingolstadt 04 22 7 5 10 22:33 -11 26

10. ● Borussia Mönchengladbach 22 6 7 9 24:30 -6 25

11. ● FC Bayern München II 22 5 4 13 25:35 -10 19

12. ● SV 67 Weinberg 22 4 5 13 24:49 -25 17

13. ● VfL Wolfsburg II 22 3 3 16 16:52 -36 12

14. ● TSG Hoffenheim U20 22 1 3 18 12:43 -31 6

Der Meister und Platz 2 steigen in die 1. Bun-
desliga auf (II. Mannscha� en können jedoch 
nicht aufsteigen). Die Plätze 12 – 14 steigen in 
die Regionalliga ab. 

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.

DER FSV IN DER 2. FRAUEN-BUNDESLIGA

Die Tabelle vor dem 23. Spieltag



AUTOHAUS BRINKER GmbH
Haller Straße 79
33334 Gütersloh
T 05241 96010
www.autohaus-brinker.de

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

VOLLTREFFER! 

Was der FSV Gütersloh 2009 und das Autohaus Brinker gemeinsam haben? 

Wir sind immer für einen Volltreffer gut! Unser Autohaus-Team spielt bereits seit über 50 Jahren 
in einer eigenen Liga. Egal ob Privat- oder Businesskunde, Neu- oder Gebrauchtwagenangebot, 
Wartung oder Reparatur – wir sind die Nummer Eins für Ihren ŠKODA. Ihr Autohaus Brinker. 
Mehr unter: www.autohaus-brinker.de
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Aus dem Aufstiegsrennen ist der FSV Gü-
tersloh durch die beiden März-Niederlagen 

gegen die direkten Mitbewerber Potsdam und 
Andernach ausgeschieden. Doch den Ehrgeiz 
haben die Spielerinnen von Britta Hainke und 
Sammy Messalkhi dadurch nicht verloren. Das 
Team landete im April drei Siege in Folge, was 
zwar nicht den Tabellenplatz (Rang 7), wohl aber 
die Stimmung deutlich verbesserte. „Der Druck 
ist weg“, lautet eine Erklärung Hainkes für die 
neue Lockerheit im Team. Ein anderer ist viel-
leicht die neue Aufstellungsstrategie der beiden 
Trainer, die am Saisonende ausscheiden. „Trai-
ningsleistungen sind entscheidend, das letzte 
Spiel zählt weniger“, lautet das Motto.
 Nach dem 2:1-Erfolg in Mönchengladbach 
setzte sich der FSV auch im Heimspiel gegen den 
FC Ingolstadt mit 2:1 durch. Die zur zweiten Halb-
zeit eingewechselte Marie Schröder avancierte da-
bei zur Matchwinnerin, als sie in der 80. Minute 
nach einem Zucker-Steilpass von Ronja Leubner 

Ohne Druck zu drei 
Siegen in Folge

FSV – FC INGOLSTADT  2:1
SV MEPPEN – FSV  0:1

den Siegtre� er erzielte. Zu-
vor hatte Paula Reimann 
unser Team unter gütiger 
Mithilfe der Ingolstädter 
Keeperin Anna-Lena Daum 
mit einem 18-Meter-Schuss 
in Führung gebracht (64.). 
Die türkische National-
spielerin Melike Pekel hatte 
sechs Minuten später für 
den FCI ausgeglichen. Der 
bis zum Saisonende verein-
barte „Belohnungskatalog“ 
sah nicht nur einen trai-

ningsfreien Montag, sondern für das Erreichen 
der 40-Tore-Marke auch eine 20-Euro-Einzah-
lung Hainkes in die Mannscha� skasse vor.
 Noch emotionaler geriet am vergangenen 
Sonntag der 1:0-Erfolg beim SV Meppen. Ausge-
rechnet Linda Preuß, die im Januar wegen inter-
ner Di� erenzen mit der Sportlichen Leitung von 
Meppen nach Gütersloh gewechselt war, versetzte 
ihrem Ex-Klub einen bitteren Dämpfer im Kampf 
um die direkte Rückkehr in die Bundesliga. Und 
das auch noch in der fün� en Minute der Nach-
spielzeit, als der FSV mit Glück und Geschick 
dabei war, in einer Abwehrschlacht das 0:0 über 
die Zeit zu bringen. Die 25-jährige Preuß, zuvor 
mit Krämpfen kurz vor der Auswechslung, behielt 
die Nerven, nachdem sie einen Steckball von Lena 
Strothmann ersprintet und frei auf die Meppener 
Torhüterin Laura Sieger zugelaufen war. „Das sind 
die Geschichten, die nur der Fußball schreibt“, 
kommentierte Britta Hainke den Ausgang der 
Partie. Der Sieg war zwar am Ende glücklich, 
aber nicht unverdient, denn unser Team hatte vor 
583 Zuschauern in der Hänsch-Arena die bislang 
beste Rückrundenleistung geboten. Bei einer ver-
unglückten Flanke auf die Latte von Marie Schrö-
der (29.) und Schüssen von Melanie Schuster (27., 
57.) hätte sogar schon früher ein Tor für den FSV 
fallen können.

Auf dem Weg zu ihrem 2:1-Siegtreffer: Marie Schröder.

Fortsetzung auf Seite 10
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Detlef Kropp   |   Telefon 0521 305200-10   |   Telefax 0521 305200-91  

d.kropp@bankverein-werther.de   |   www.bankverein-werther.de

Was dient dem unternehmerischen Fortschritt? Die Üblichkeit oder der Mut, dem Geübten davonzulaufen? 

Detlef Kropp berät jeden Tag Unternehmer aus der Region. Der 55-Jährige ist vertraut darin, mit seinen 

Kunden Gewohntes neu zu denken. Dabei können Meter von Papier mit Zahlen und Fakten Erzähltes und 

Erlebtes nicht ersetzen. Für ihn erzeugt die Haltung zu den Dingen den Unterschied. Egal, ob es um  

komplexe Finanzierungskonzepte geht, Lösungen für das Auslandsgeschäft oder das Zins- und Währungs-

management: „Bei aller Vielschichtigkeit der Finanzthemen überzeugen im Handeln letztlich das Einfache, 

das Überlegte, das von Hand Gemachte, das Gespräch von Mensch zu Mensch, in dem Zeit ist für die  

Freiheit im Kopf“, sagt Detlef Kropp.

Erleben Sie die Haltung von Detlef Kropp – am Alten Markt 12!

Detlef Kropp  |  Niederlassungsleiter
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 In die Freude über die beiden letzten Siege 
mischte sich aber leider auch die Sorge wegen zwei 
Verletzungen. Celina Baum schied in der Ingol-
stadt-Partie mit einem Bänderriss im Sprungge-
lenk aus, und Paula Reimann humpelte in Mep-
pen mit einer Außenbandblessur im Kniegelenk 
vom Platz. 

FSV in Meppen: Rolle – Stojan, Schuster, 
Schmidt (64. Hokamp), Leubner (72. Deppe) – 
Tellenbröker, Reimann (83. Strothmann) – Preuß 
– Baumgärtel (83. Bultmann), Schröder (83. 
Kappmeier), Aradini. Im Aufgebot: Blome (Tw). 

Fortsetzung von Seite 8

Sorgte mit ihrem Last-Minute-Tor für Jubel beim FSV: Linda Preuß.
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DER KADER DES FC CARL ZEISS JENA 
IN DER SAISON 2023/24:
Tor: Mailin Wichmann, Laura Kiontke, Jasmin 
Janning / Abwehr: Bente Fischer, Denise Land-
mann, Jalysa Stechemesser, Felicia Sträßer,
Anja Heuschkel, Luise Wildner, Lisa Gora, 
Anika Metzner, Annalena Breitenbach, Nelly 
Juckel / Mittelfeld: Jette ter Horst, Merza 
Julevic, Julia Arnold, Nicole Woldmann, 
Hannah Lehmann, Any Adam / Angri� : 
Melina Reuter, Hannah Mesch, Luca Birkholz, 
Josephine Bonsu, Johanna Seifert, Emily Reske / 
Trainerteam: Chef-Trainer Florian Kästner,
Co-Trainer Marco Wagner, Teambetreuer 
Andy Scheller, Sportl. Leiterin Isabelle Knipp //

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN UNSEREM GAST:

FC Carl Zeiss Jena

Wenn man einem aktuellen Teilnehmer an 
der 2. Frauen-Bundesliga eine wechsel-

volle Geschichte attestieren kann, dann unserem 
heutigen Gast. Das fängt mit dem Vereinsnamen 
an. Bis 2003 spielten die Fußballerinnen als USV 
Jena, danach verselbständigt als FF USV Jena. 
2020 erfolgte dann der Anschluss an den Tradi-
tionsverein FC Carl Zeiss Jena, dessen Männer 
auf eine erfolgreiche Vergangenheit im Pro� -
fußball zurückblicken und aktuell in der Regio-
nalliga spielen. Ebenso wechselvoll war auch die 
Zugehörigkeit zu den Spielklassen. In der Saison 
1990/1991 kurzzeitig der Bundesliga angehörend, 
scha�  e der Club als FF USV im Jahr 2008 den 
Aufstieg in die Eliteklasse. Hier hielt sich der Ver-
ein zehn Jahre, wobei unter anderem unser heu-
tiger U17-Coach Christian Franz-Pohlmann ein 
kurzes Trainer-Intermezzo gab (2016). Beste Plat-
zierung war Rang fünf in der Saison 2013/2014, 
größter Erfolg war das Erreichen des DFB-Pokal-
� nals 2010. Doch 2020 endete das Kapitel FF USV 
mit dem Abstieg als Tabellenletzter und auch im 
Trikot des FC Carl Zeiss setzte sich das Fahrstuh-
lerlebnis fort: dem Aufstieg 2021, folgte der sofor-
tige Abstieg 2022.
 Nachdem der FCC in der vergangenen Saison 
durch einen starken Endspurt den lange gefähr-
deten Klassenerhalt scha�  e (Rang acht), ist er in 
dieser Spielzeit ein heißer Aufstiegskandidat. Das 
vom 25-jährigen Liga-Youngster Florian Käst-
ner trainierte Team liegt mit 42 Punkten (45:27 
Tore) auf Rang drei, wobei die zweitplatzierte SG 
99 Andernach keinen Lizenzantrag gestellt hat. 
Seit sieben Spielen blieben die � üringerinnen 
ungeschlagen. Zuletzt gelang im „Paradies“, so 
heißt der innerstädtische Grüngürtel, in dem der 
Klub seine Heimat hat, ein 3:1-Heimsieg über den 
FC Bayern München II. Für Jena spricht neben 

dem aktuellen Trend auch das Restprogramm, 
denn man spielt nach dem schweren Match in 
Gütersloh „nur“ noch gegen Frankfurt sowie die 
Abstiegskandidaten Weinberg und Ho� enheim 
II. Beste Torschützin ist bislang Luca Birkholz mit 
acht Tre� ern.
 Zum positiven Saisonverlauf passt auch das 
Abschneiden im DFB-Pokalwettbewerb. Hier 
stand der FC Carl Zeiss im  März im Viertel� nale, 
doch vor über 3.000 Zuschauern war der deutsche 
Meister Bayern München beim 0:3 eine Nummer 
zu groß.
 Im Hinspiel am 12. November 2023 erreichte 
der FSV ein 1:1-Unentschieden. Shpresa Aradi-
ni brachte unser Team im „Paradies“ in Führung 
(9.), Bente Fischer glich in der 60. Minute zum 
Endstand aus. Zwei Gütersloher Fußballerinnen 
blicken übrigens auf eine Vergangenheit in Jena 
zurück. Linda Preuß spielte hier von 2012 bis 2018, 
und Maren Tellenbröker war für den FF USV von 
2016 bis 2020 aktiv.

P a r k h o t e l  G ü t e r s l o h
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#ihrneueszuhausegefühl

 Das Persönliche ganz besonders. 
Das Besondere ganz persönlich.

#ihrneueszuhausegefühl

Wenn man einem aktuellen Teilnehmer an 



CONEC
Hybrid Steckverbinder

www.conec.com/de

Vielfältig, flexibel und leistungsstark - das sind die Verbindungslösungen von CONEC. Wir 
kommen überall dort ins Spiel, wo hochwertige Steckverbinder gefragt sind. Unsere Ambitio-
nen für beste Verbindungslösungen teilen wir mit unseren Kunden jeder Größenordnung und 
auf der ganzen Welt - dazu zählen sowohl kleine und mittelständische Unternehmen als auch 
große bekannte Konzerne. Wir fertigen für Kunden aus der Automatisierungstechnik, Indust-
rieelektronik, Luftfahrtindustrie, Telekommunikations- und Energietechnik der Agrarwirtschaft 
sowie dem Maschinenbau.

Maschinenbauingenieure suchen z.B. Steckverbinder-Lösungen, bei denen Stromversorgung 
und Datenkommunikation in einer einzigen Verbindung miteinander kombiniert werden  
Das modulare Hybrid Steckverbinder System von CONEC erfüllt diese Anforderung. 

Wir wünschen dem FSV Güterloh und seinen Fans eine tolle Saison, und drücken die Dau-
men, dass alle Saisonziele in Erfüllung gehen! 

Du möchtest Deine Ziele zukünftig im Team CONEC erreichen?
Bewirb Dich jetzt! Jobs.conec.de

FINDEN STATT SUCHEN

•	 Die	Perle	unter	den	Hybrid	
Steckverbinder	Systemen	
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FRAGEN AN3 HEDDA WAHLE

1 |  Der 1. Mai ist ein gesetzlicher Feiertag. Wofür 
steht er für dich und was machst du an diesem 
Tag?

Aus dem Geschichtsunterricht in der Schule weiß 
ich, dass der Feiertag auf die Arbeiterbewegung 

zurückgeht. Wir haben dort aber auch kritisch eva-
luiert, dass ihn der Nationalsozialismus eingeführt 
hat und anschließend die Arbeitszeiten erhöht hat. 
Meine Altersklasse verbindet mit dem 1. Mai eher 
schulfrei. Und an meinem Studienort Münster und 

anderswo ist es für die Menschen vor allem ein 
Anlass, um  zu feiern. 

2 | Wann hast du deinen letzten handschriftlichen 
Brief geschrieben?

Einen richtigen Brief habe ich schon lange nicht 
mehr geschrieben. Ich schreibe aber gerne Postkar-

ten aus dem Urlaub, und auch Geburtstagskarten 
schreibe ich per Hand.

3 | Seit dem 1. April ist das umstrittene Canna-
bis-Gesetz in Kraft. Besitz und Anbau von Can-
nabis sind damit in Deutschland für Erwachsene 
unter bestimmten Vorgaben legal. Hältst du das 
für richtig?

Man muss das von beiden Seiten beleuchten. Zum 
einen ist die Entkriminalisierung zu begrüßen, denn 

jeder, der wollte, konnte sich Cannabis ja auch 
bisher schon besorgen. Zum anderen sind Vielen 
die Folgen des Konsums gar nicht bewusst. Das 

Gehirn ist erst mit 25 Jahren vollständig ausgereift. 
Innerhalb meines Medizinstudiums hat sich meine 
Projektgruppe in einem Neurologie-Seminar jetzt 

für das Thema entschieden, die Auswirkungen 
von Cannabis auf das Gehirn junger Menschen 

darzustellen. 
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Ehrgeiziges Talent 
mit weltmeister-
lichem Vorbild

DAS FSV PORTRÄT: TORHÜTERIN LEAH BLOME 

Flugkurve und Geschwindigkeit eines Balles 
berechnen zu können, gehört zu den Kern-

kompetenzen einer Fußball-Torhüterin. Leah Blo-
me, die Nummer zwei im Kasten unseres Zweitli-
gateams, verfügt darüber. Ob ihr diese Fähigkeit 
auch hil� , wenn sie demnächst zur mündlichen 
Abiturprüfung im Fach Mathematik antritt? 
Wohl kaum, dort werden andere Dinge abgefragt. 
In einem anderen Abiturfach hat die 17-Jähri-
ge allerdings schon von ihrer sportlichen Klasse 
pro� tiert.  Die Klausur im Leistungskurs Sport sei 
„gut gelaufen“, sagt die Schülerin des Städtischen 
Gymnasiums Kamen (ohne die Note bereits zu 
kennen), und auch bei der praktischen Prüfung 
punktete sie krä� ig für den angestrebten 1,3-No-
tendurchschnitt. Den 5.000-Meter-Lauf etwa ab-
solvierte sie in 25:21 Minuten, was ihr 14 Punkte 
einbrachte. 
 Man sieht, für Leah Blome steht in ihrer ersten 
Saison beim FSV Gütersloh mehr auf dem Spiel, 
als das Abschneiden des Teams in der 2. Bundes-
liga oder ihre persönliche Erfolgsbilanz. Der An-
nahme, dass sie wegen der Abiturvorbereitung in 
ihrem leistungssportlichem Engagement zurück-
steckt, würde die am 10. Juni 2006 in Paderborn 
geborene und in Bad Wünnenberg aufgewachse-
ne Fußballerin wahrscheinlich widersprechen. 
„Ich bin generell ein sehr ehrgeiziger Mensch“, 
sagt Leah Blome. Entsprechend ihrem Naturell 
hat sie schon immer versucht, das Optimum aus 
ihrem fußballerischen Talent herauszuholen. Als 
sich abzeichnete, dass der in der Familie hoch im 
Kurs stehende Tischtennissport nicht ganz ihr 
Ding war („Es hat sich herauskristallisiert, dass 

ich eher eine Mannscha� sspielerin bin“) fokus-
sierte sie sich auf den Fußball und rei� e in den 
Jungen-Teams des Delbrücker SC zu einer starken 
Torhüterin heran. Der Umzug im Jahr 2020 ins 
FLVW-Internat in Kaiserau – verbunden mit dem 
Wechsel vom Liebfrauen-Gymnasium Büren aufs 
„Städtische“ in Kamen – war für sie ein wichtiger 
Schritt. „Ich habe das als sehr positiv empfunden. 
Man lernt in jungen Jahren Eigenständigkeit, 
Eigenorganisation und Eigenverantwortung.“ 
Fortan spielte sie mit den Jungen von SuS Kaise-
rau in der Bezirksliga. Und selbstverständlich � el 
das Westfalenauswahl-Talent auch dem DFB auf. 
2021 und 2022 absolvierte sie vier U16-Länder-

Fortsetzung auf Seite 22
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spiele und am 9. September 2022 
debütierte sie bei der 2:3-Niederla-
ge gegen Italien im deutschen U17-
Team. 
 Dies blieb ihr vorerst letzter 
Au� ritt im Nationaltrikot. Leah 
Blome selbst, damals gerade mal 
16 Jahre alt geworden, teilte den 
Trainerinnen mit, vorerst nicht 
mehr für die DFB-Auswahl spielen 
zu wollen. „Es wurde mir alles zu 
viel“, erinnert sie sich an die Zeit, 
als Stress und Panik sie vor Län-
derspielen be� el. „Wenn die Nomi-
nierung kam, habe ich mich riesig 
gefreut. Aber je näher der Spieltag 
rückte, desto mehr änderte sich 
das. Und zwei Tage vorher habe ich heimlich ge-
ho�  , krank zu werden.“ Die DFB-Verantwortli-
chen äußerten Respekt und Verständnis für den 
ungewöhnlichen Schritt. „Sie haben mir aber 
auch klargemacht, dass es für eine Rückkehr nicht 
ausreicht, nach drei Monaten wieder anzurufen.“ 
Rückblickend ist Leah Blome überzeugt: „Das war 
das Beste was ich machen konnte, denn ich habe 
den uneingeschränkten Spaß am Fußball wieder-
gefunden.“ Inzwischen spielt der Gedanke, einen 
neuen Anlauf zu unternehmen, durchaus wieder 
eine Rolle. „Es kribbelt sehr“, gesteht das sportlich 
gerei� e junge Talent.
 Zum neuen Wohlbe� nden beigetragen hat 
auch der Wechsel zum FSV Gütersloh im Sommer 
2023. „Ich bin super aufgenommen worden“, sagt 
sie über die erstmalige Zugehörigkeit zu einem 
weiblichen Vereinsteam. Dass sie nicht gleich die 
Nummer eins werden würde, war ihr klar. „Ich 
kenne meine Rolle in der Mannscha� “, sagt sie, 
bevor ihr die Doppeldeutigkeit au� ällt. Leah Blo-
me ist die klare Nummer zwei hinter Kapitänin 
Sarah Rolle. Neben fünf Spielen im Regionalli-
ga-Perspektiveam stehen bislang zwei Zweitli-

gaeinsätze zu Buche. Beim 4:0-Erfolg über Borus-
sia Mönchengladbach am 15. Oktober wurde sie 
in der 79. Minute für die verletzte Stammkeeperin 
eingewechselt, die sie am 17. Dezember bei der 
0:3-Heimniederlage gegen den Hamburger SV 
über 90 Minuten vertrat. Was ihr bleibt, ist den 
Konkurrenzkampf mit Sarah Rolle durch kons-
tant starke Trainingsleistungen zu schüren. Sie 
schätzt die Klasse der sechs Jahre ältere Mitspie-
lerin: „Rollo ist eine mega gute Torhüterin, und 
ich kann unheimlich viel von ihr lernen.“ Leah 
Blome ist aber selbstbewusst genug, um zu sagen: 
„Rollo kann auch von mir lernen. Und sie merkt, 
dass da jemand ist, der ihr Druck macht.“ Was 
ihre sportliche Perspektive angeht, ist die aktuelle 
Ersatzkeeperin überzeugt: „Irgendwann wird sich 
mein Einsatz lohnen.“ Dann können ihre Eltern 
Yvonne und Hans-Norbert sowie ihre beiden äl-
teren Brüder Nils und Till, die jedes Heimspiel 
und auch fast jedes Auswärtsspiel besuchen, sie 
regelmäßig zwischen den Pfosten bewundern. 
Dort ähnelt Leah Blome mit ihrer Reaktions-
schnelligkeit auf der Linie und ihren katzenhaf-
ten Bewegungen tatsächlich ein wenig ihrem 
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Statistik der 
Saison 2023/2024  

Spielerin Ein-
sätze

Start-
elf

Spiel-
minuten Tore Gelb Rot

Maren Tellenbröker 22 22 1.980 5 2 0

Sarah Rolle 21 21 1.879 0 1 0

Shpresa Aradini 22 22 1.829 7 1 0

Emilia Deppe 21 20 1.676 0 5 0

Nele Schmidt 21 18 1.624 0 8 0

Celina Baum 19 17 1.526 1 6 0

Marie Schröder 21 16 1.521 5 1 0

Ronja Leubner 19 17 1.407 3 1 0

Hedda Wahle 16 12 1.057 5 0 0

Merle Hokamp 14 12 1.047 2 0 0

Finja Kappmeier 19 9 959 0 1 0

Paula Reimann 10 10 851 3 2 0

Lea Bultmann 20 6 731 2 1 0

Lilly Stojan 21 8 717 1 2 0

Lena Strothmann 14 9 696 2 1 0

Jacqueline Baumgärtel 19 7 617 0 0 0

Linda Preuß 8 4 427 1 2 0

Melanie Schuster 7 4 425 0 0 0

Demi Pagel 9 2 272 1 0 0

Hanna Hamdi 8 1 184 2 0 0

Cisel Akgül 5 1 125 0 0 0

Leandra Kammermann 3 1 103 0 0 0

Leah Blome 2 1 101 0 0 0

Katharina Rädeker 3 0 62 0 0 0

Finnja Schriek 1 0 4 0 0 0

Olivia Zitzer 1 0 4 0 0 0

Jessica Heisinger 0 0 0 0 0 0

Johanna Burholz 0 0 0 0 0 0

Laura Nünning 0 0 0 0 0 0

Josefi ne Neß 0 0 0 0 0 0

Stand: 30. April 2024
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Vorbild Nadine Angerer. Einmal 
war sie der inzwischen 45-jährigen 
Weltmeisterin von 2007 sogar ganz 
nah, als sie vor elf Jahren in Pader-
born Einlau� ind beim Länderspiel 
Deutschland gegen Kanada war. 
 Selbst eine Pro� -Karriere ein-
zuschlagen wie Angerer, die 139 
Länderspiele bestritt, 2013 zur 
Weltfußballerin gewählt wurde 
und seit kurzem Torwarttrainerin 
der Schweizer Nati ist, plant Leah 
Blome nicht. „Ich bin realistisch“, 
sagt sie und weiß: „In Deutsch-
land kann man als Frau nicht vom 
Fußball leben.“ Sie beabsichtigt, ein 
Duales Studium der Wirtscha� sin-
formatik zu beginnen.  „Dann wäre 
das Wohlfühlpaket komplett“, freut 
sie sich darauf, wieder ganz daheim 
in Bad Wünnenberg zu wohnen, 
wo neben Papa und Mama auch die 
Großmutter noch im elterlichen 
Haus lebt.  
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FSV ZU GAST BEI DEN FCG-MÄNNERN

Zum Freitagsspiel 
in den Heidewald

Die beiden Vereine streben für die Saison 
2025/2026 eine Verschmelzung an – da kam 

auf Seiten des FSV Gütersloh die Idee auf, dem FC 
Gütersloh einen Besuch in seinem „Wohnzim-
mer“ abzustatten. Kurzerhand lud der Vorstand 
des Männer-Regionalligisten das Frauen-Zweit-
ligateam zum Heimspiel am Freitagabend gegen 
die U23 des FC Schalke 04 ins Ohlendorf-Sta-
dion im Heidewald ein. Die Resonanz bei den 
FSV-Fußballerinnen war überwältigend: 20 Spie-
lerinnen meldeten Interesse an. „Es ist uns wich-
tig, das Stadion, die Stimmung und die Menschen 
beim FC Gütersloh kennenzulernen“, erklärte 
Kapitänin Sarah Rolle, warum sich keine Spiele-
rin die Chance auf dieses Flutlichtspiel entgehen 
lassen wollte.
 Che� rainerin Britta Hainke spielte mit und 
verlegte die Trainingseinheit im Sportzentrum 
Ost nach vorne, damit alle pünktlich zum Anp� �  
um 19.30 Uhr im Stadion sein konnten. Der FSV-
Tross, zu dem als Vereinsvertreter noch Chris 
Punnakkattu Daniel, Tobias Neumann, Dennis 
Seelige und Wolfgang Temme gehörten, nahm auf 
der Haupttribüne direkt neben dem „Hagedorn‘s“ 
Platz. Von dort erlebten sie, wie die Schalker in 
der 26. Minute durch Nelson Amadin in Führung 
gingen. Sie waren aber auch nah dran, als der FC 
Gütersloh in der 2. Halbzeit auf „sein“ Tor vor der 

Uhr-Kurve spielte und unter lautstarker Anfeu-
erung der Fans auf den Ausgleich drängte. Als 
der in der 74. Minute durch Aleksandar Kandic 
verdientermaßen gelang, rissen die FSV-Spiele-
rinnen um Nele Schmidt, Maren Tellenbröker 
und Marie Schröder ebenso die Arme hoch wie 
die meisten der 1.560 Zuschauer. Shpresa Aradi-
ni und Paula Reimann gehörten anschließend zu 
denen, die gerne auch eine La-Ola initiiert hät-
ten, zumal „ihr“ Team nun am Drücker war und 
Chancen auf den zweiten Tre� er hatte. Umso 
größer war das Bedauern bei Ronja Leubner, Lena 
Strothmann und Co., als die Königsblauen in der 
Schlussphase zum 3:1-Sieg trafen und der FC Gü-
tersloh die Feier des Klassenerhalts vorerst ver-
schieben musste. Auf jeden Fall waren die Frauen 
Augenzeuge eines hochklassigen Regionalliga-
spiels geworden. „Das Tempo ist schon enorm, 
und die technische Klasse der Spieler ist beein-
druckend“, staunte etwa Leah Blome. 
 Zur Abrundung des gelungenen „Betriebsaus-
� ugs“ trug bei, dass Sarah Rolle, Lea Bultmann 
und Lilly Stojan in der Halbzeitpause im VIP-
Raum einen netten Plausch mit den FCG-Vor-
standsmitgliedern Helmut Delker, Heiner Koll-
meyer und Hans-Hermann Kirschner halten 
konnten. Dass die FSV-Frauen auch an der � eke 
die Gastfreundscha�  des FC Gütersloh genießen 
dur� en versteht sich von selbst. Wobei zwei Tage 
vor dem Zweitliga-Auswärtsspiel beim SV Mep-
pen selbstredend nur alkoholfreie Getränke kon-
sumiert wurden.
 Sehr gerne würde sich der FSV Gütersloh re-
vanchieren. Er hat das Regionalligateam des FC 
Gütersloh daher zum Gegenbesuch für das letzte 
Saisonheimspiel am 19. Mai gegen den FC Bayern 
München II in die Tönnies-Arena eingeladen. 
Diese Partie bewarb der FCG sogar im aktuellen 
Stadionhe�  „Heidewald“, in dem auch über die 
angestrebte Verschmelzung beider Klubs berich-
tet wurde. Das alles sind weitere kleine Schritte 
auf dem Weg zu dem Ziel, dass wieder zusam-
menwächst, was zusammengehört. 
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Durch drei Niederlagen in Folge, zuletzt ein 
mit Enttäuschungspotenzial beha� etes 2:3 

bei Arminia Bielefeld, waren die Abstiegssor-
gen bei unserem Perspektivteam nicht geringer 
geworden. Mit dem Rücken zur Wand stehend 
scha�  e die „Zweite“ am vergangenen Sonntag 
mit dem 2:1-Heimsieg über Recklinghausen aber 
eine Art Befreiungsschlag. Die Chancen auf den 
Klassenerhalt in der Regionalliga sind auch da-
durch deutlich gestiegen, dass Borussia Mön-
chengladbach dem Abstieg aus der 2. Bundesliga 
zu entkommen scheint. Das würde die Zahl der 
Absteiger in der Regionalliga auf maximal drei 
begrenzen (also auf die Plätze 12, 13 und 14). „Un-
sere Aussichten sind gut, dass wir drin bleiben“, 
lautet der Optimismus von Teammanager Matth-
ias Kaiser vor den letzten drei Saisonspielen. 
 Kaiser hatte schon im Vorfeld gespürt, dass 
in der Woche nach Bielefeld „ein positiver Ruck 
durch die Mannscha� “ gegangen war. Ge-
gen Recklinghausen schickte das Trainerteam 
ein hoch motiviertes Team auf den Rasen der 

Tönnies-Arena. 
Zwar ging der 
FSV mit einem 
0:1-Rückstand in 
die Pause, doch 
am Ende gab 
es Riesenjubel. 
Erst glich Chia-
ra Tappe in der 
54. Minute nach 
einer von Julia 
Gärtner getre-
tenen Ecke zum 
1:1 aus. Und mit 
der letzten Ak-
tion des Spiels traf Katharina Rädeker mit einem 
feinen Drehschuss aus 16 Metern zum 2:1. Wieder 
entsprang das Tor einer Ecke, die diesmal von der 
kurz zuvor eingewechselten Hedda Wahle nach 
innen geschlagen wurde. „Diesen späten Tref-
fer haben sich die Mädels redlich verdient“, lobte 
Teammanager Matthias Kaiser den Einsatz aller 
Spielerinnen.

FSV Gütersloh II: Sauer – Nünning, Zitzer, 
Tappe, Gärtner – Pagel (87. Wahle), Ludwigt (82. 
Schmidt), Kammermann (61. Burholz), Rädeker 
– Schmücker (61. Reinkensmeier), Menzel (83. 
Lö�  er). Im Aufgebot: Büttner, Nitsch, T. Rother, 
Seggelmann (Tw).

Last-Minute-
Triumph für den 
Klassenerhalt

FSV II – 1. FFC RECKLINGHAUSEN  2:1

Traf zum 1:1-Ausgleich: Chiara Tappe
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Die U17-Juniorinnen des FSV
B-JUNIORINNEN-BUNDESLIGA WEST/SÜDWEST | LETZTER SPIELTAG  

ABSCHLUSSTABELLE DER SAISON 2023/24 SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Mönchengladbach U17 18 12 3 3 63:16 +47 39

2. ● FSV Gütersloh 2009 U17 18 11 6 1 53:12 +41 39

3. ● 1. FC Köln U17 18 12 2 4 62:20 +42 38

4. ● SGS Essen U17 18 10 5 3 48:13 +35 35

5. ● Bayer 04 Leverkusen U17 18 10 5 3 45:14 +31 35

6. ● 1. FSV Mainz 05 U17 18 7 3 8 53:45 +8 24

7. ● DSC Arminia Bielefeld U17 18 5 4 9 30:58 -28 19

8. ● SG 99 Andernach U17 18 3 2 13 20:35 -25 11

9. ● 1. FFC Kaiserslautern U17 18 2 1 15 11:75 -64 7

10. ● TuS Issel U17 18 2 1 15 17:104 -87 7

FSV U17 – SGS ESSEN U17  2:1

Zum Saisonende ein 
toller zweiter Platz

Der letzte Spieltag der B-Juniorinnen-Bun-
desliga West/Südwest hielt alle Fußballfans 

in Atem, da gleich fünf Teams um den begehrten 
Sta� elsieg kämp� en. In einem mit Spannung er-
warteten Aufeinandertre� en zwischen dem FSV 
Gütersloh und der SGS Essen behielt der FSV die 
Nerven und sicherte sich einen wichtigen Sieg.
 Von Anfang an war das Spiel in der Tönnies 
Arena hart umkämp�  und in der ersten halben 
Stunde hatten beide Teams ausgeglichene Spielan-
teile. Erst in der 31. Minute brachte Lucy Wisni-
ewski mit einem fulminanten Distanzschuss den 
FSV in Führung. Und nur drei Minuten später 
erhöhte die selbstbewusste und blendend aufge-
legte Wisniewski erneut mit einem perfekt plat-
zierten Fernschuss, was zu ausgelassenem Jubel 
auf Seiten des FSV führte. Doch die Essenerinnen 
ließen sich von diesem Doppelschlag keineswegs 
entmutigen und verkürzten den Rückstand quasi 

Matchwinnerin im letzten Spiel: Lucy Wisniewski, hier beim 1:0.

umgehend in der 37. Minute durch einen Tre� er 
von Giulia Bauer.
 Die zweite Halbzeit war dann geprägt von in-
tensiven Zweikämpfen bei nur wenigen hochka-
rätigen Torchancen. Dem FSV Gütersloh gelang 
es dabei, die Kontrolle über die Partie zu behal-
ten. So brachte das Team von Trainer Christian 
Franz-Pohlmann den knappen Vorsprung am 
Ende über die Zeit. Trotz des 2:1-Sieges konnte 
sich die Mannscha�  aber über die Schlussab-
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rechnung nicht so recht freuen, da Borussia Mön-
chengladbach zeitgleich die Nerven behielt und 
3:0 gegen Bayer 04 Leverkusen gewann. Und mit 
jeweils 39 Punkten beenden Mönchengladbach 
und der FSV zwar die Saison punktgleich an der 
Spitze, doch die Mädchen vom Niederrhein ge-
winnen aufgrund einer besseren Tordi� erenz den 
Titel der Sta� elmeisterscha� . Wir gratulieren der 
Borussia und und wünschen viel Erfolg für die 
Endrunde um die Deutsche Meisterscha� !

 Doch auch ohne Titel in der Meisterscha�  
darf die U17 des FSV voller Stolz sein über die 
starke Saisonleistung 2023/24. Außerdem hat das 
Team ja auch noch die Chance auf einen Pokalti-
tel. Nachdem man sich im Halb� nale beim Regio-
nalligisten FC Iserlohn mit 6:5 (2:2) im Elfmeter-
schießen durchsetzte, tri�   der FSV nun im Finale 
des Westfalenpokals am 9. Mai auf den Sieger der 
Partie zwischen den Regionalligisten SSV Rhade 
und Arminia Bielefeld.
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DATUM ZEIT HEIM GAST

Sa, 04.05.2024 13:00 Uhr SGS Essen U16 – FSV Gütersloh 2009 U16

Die U16-Juniorinnen des FSV
B-JUNIORINNEN-REGIONALLIGA WEST  |  20. SPIELTAG

DIE TABELLE VOR DEM 20. SPIELTAG | STAND: 30. APRIL SP S U N TORE DIF PKT

1. ● Borussia Mönchengladbach U16 19 17 1 1 74:11 +63 52

2. ● SSV Rhade U16 19 15 3 1 63:14 +49 48

3. ● SGS Essen U16 19 11 4 4 57:19 +38 37

4. ● DJK Arminia Ibbenbüren U16 19 10 5 4 37:21 +16 35

5. ● 1. FC Köln U16 19 9 5 5 48:32 +16 32

6. ● FSV Gütersloh 2009 U16 19 8 3 8 22:32 -10 27

7. ● FC Iserlohn 46/49 U16 19 7 5 7 34:37 -3 26

8. ▲ SV Menden U16 19 5 2 12 22:34 -12 17

9. ▼ TSV Alemannia Aachen U16 19 5 1 13 15:47 -32 16

10. ▲ VfL Bochum 1848 U16 19 3 3 13 13:42 -29 12

11. ▼ DJK TUSA 06 Düsseldorf U16 19 3 3 13 20:55 -35 12

12. ▼ Delbrücker SC U16 19 3 1 15 15:76 -61 10

Die erstplatzierte Mannscha�  ist Westdeutscher 
Meister. Die Plätze 10 bis 12 steigen in die West-
falenliga ab.

SP = Spiele // S = Siege  //  U = Unentschieden // 
N = Niederlagen //  DIF = Tordi� erenz // PKT = 
Punkte.
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Als Spezialist für PC-basierte Steuerungstechnik entwickelt Beckhoff Automation mit über 5.600 Mitarbeitern in 
75 Ländern Automatisierungstechnologie für die Industrie, die Gebäudeautomation und die Show- und Bühnentechnik. 

Elektroniker, Fachinformatiker oder lieber in Richtung Mechatronik/Automatisierung? Mit einer Ausbildung oder einem 
Studium bei Beckhoff schaffst du die Grund  lage für deinen Traumjob. In unserer einzigartigen Unternehmenskultur kannst 
du dich so richtig wohlfühlen und gleichzeitig voll durchstarten. Hier trifft die persönliche, familiäre Atmosphäre eines 
inhabergeführten ostwestfälischen Unternehmens auf die wirtschaftliche Sicherheit und Dynamik eines Global Players.

Acht Ausbildungs-
berufe (m/w/d):
  Elektroniker für 
Automatisierungstechnik
Elektroniker für Betriebstechnik

  Elektroniker für Geräte und Systeme
  Industrieelektriker Fachrichtung   
Geräte und Systeme
Mechatroniker
Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung
Fachkraft für Lagerlogistik
Industriekaufleute

Schülerpraktikum:
Du hast dich schon immer 
gefragt, was ein Elektroniker 
macht, welche kaufmännischen 
Prozesse es in einem internatio-
nalen Industrieunternehmen gibt 
oder wie der Arbeitsalltag einer 
Ingenieurin aussieht? Bei Beckhoff 
kannst du in einem technischen 
oder kaufmännischen Praktikum 
herausfinden, welcher Beruf dir 
gefällt. 

Fünf praxisintegrierte 
Studiengänge 
(m/w/d):

Mechatronik/Automatisierung
Wirtschaftsingenieurwesen
Product-Service Engineering
Digitale Technologien
Digitale Logistik

Alles zur 
Ausbildung 
bei Beckhoff

Weitere Infos 
zu unseren 
Studiengängen

Praktikum und 
Berufsorientierung 
bei Beckhoff


